
Fischer machen Schule 

„Fischer machen Schule“- Unter diesem Motto waren am Montag, dem 2. Juli 2018, die drei vierten 

Klassen der Niederwerrner Grundschule unterwegs,  zusammen mit Günter Hess und Johnny 

Herrmann vom Fischereiverband Hassberge. Bei schönstem Sommerwetter fand der Unterricht an 

diesem Tag nicht im Klassenzimmer, sondern an und erfreulicherweise auch in der nahe gelegenen 

Wern statt.  

 

Im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichtes erfuhren die Schüler unter fachkundiger Anleitung der 

beiden Fischer, welche Tiere in der Wern leben. Ausgerüstet mit Sieb und Becherlupe wurde eifrig 

nach Flussbewohnern gesucht. Große Freude gab es jedes Mal, wenn jemand fündig geworden war. 

Eine Köcherfliegenlarve, die gut getarnt aus ihrem aus Pflanzenteilen gebauten Köcher hervorschaute 

wurde gefunden sowie Blutegel.  

 

Von Günter Hess und Johnny Herrmann erfuhren die Kinder, dass diese etwa 4cm langen Egel, die 

genauestens unter der Lupe betrachtet wurden, bis zu 10 cm lang werden können.  



 

Sehr interessant für die Kinder waren auch die vielen Bachflohkrebse. Dass die Fächer an den Füßen 

der kleinen Krebse Kiemen sind, erstaunte die Kinder.  Genau beobachtet werden konnte, dass sich 

der Bachflohkrebs rückwärts bewegt.  

Günter Hess und Johnny Herrmann beantworteten geduldig die Fragen der Kinder und wurden mit 

großen Applaus am Ende dieses interessanten Projekttages verabschiedet. Ein herzliches Dankeschön 

bekamen sie auch von den drei Lehrerinnen für diese wertvolle Ergänzung des Unterrichtes.  

 


